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Rickenbach,

Spaziergang im Tessin

Leider
wahr

Lieber Nebelspalter! Der
Geographieprofessor doziert schwungvoll
über Asien. «Ja», ruft er aus, «der

Wiener
Café
BERN vorzüglich!

Himalaya steht mit seinem Gipfel so
hoch über allen Wolken, dass nie ein
Niederschlag sein würdiges Haupt
benetzt!»

Schüchtern meldet sich Fritz:
«Aber, Herr Professor er ist

doch mit ewigem Schnee bedeckt!»
Der Weise stutzt und poltert dann:

«Sitz ab, dummer Kerl! Wer war
schon immer droben?»

«Jetzt sind Sie verheiratet.»
«Ja, wir versprachen uns zwar, als

wir uns kennenlernten, nichts als
aufrichtige Freundschaft, aber das Hess

sich nicht halten.»

Restaurant und Gesellschaftshaus

Zur Kaufleuten Zürich
Pelikanstrasse-Talacker
Das gute Restaurant im Herzen der Stadt
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